
Lösungen zur Klausur am 1 .3.2005 (ohne Gewähr)

Vorbemerkung: Es gibt andere, in einigen Fällen möglicherweise sogar
kürzere und elegantere Lösungswege als die hier dargestellten.



Aufgabe 1: t W(qalL 4q
Ein Fernrohr tiat eirieun Obiektivdurchmesser von 8,00 cm. Welchen Abstand müssen zwei
Mondkrater haben, damit sie von der Erde aus noch getrennt wahrgenommen werden können?
Hinweis: Rechnen Sie mit einer Wellenlänge von 600 nm und verwenden Sie eine geeignete
Näherune fi.ir kleine Winkel.
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i _Aufgabe 2-: ,3 I

Ein einfaches Kepier'sches Fernrohr besitzt 2 Linsen. Die Brennweite der Objektivlins. L
beträgt 12,0 cm, die des Okulars 2,0 cm. Das Objektiv entwirft von einem beobachteten, weit t
entfernten Gegenstand ein Zwischenbild mit einer Größe von 2,0 cm. Konstruieren Sie den I
Snahlengang im Maßstab 1:1. Neben dem Strahl auf der optischen Achse muss der von Ihnen I
konstruierte Strahlengang mindestens einen weiteren, konekt durch die Linsen geführten L
Strahl enthaiten, der nicht parallel zur optischen Achse ist. Weiterhin muss erkennbar sein, I
wie es zur Sehwinkelvergrößerung kommt (Winkel eintragen). i.gen). i
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Aufgabe-3:, \
Nennen Sie Lwei ihrer Natur nach grundverschiedene Arten von Wellen, die keine
.Oberflächenwellen sind. Charakterisieren Sie diese Wellen durch ihre Schwingungsrichtung
in Bezug auf ihre Ausbreitungsrichtung (longitudinal oder transversal) und geben Sie an, wie
man solche Wellen erzeugen kann (nennen Sie eine technische oder nattirliche Vorrichtune zu
ihrer Erzeugung).
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lytqabe9a:,6

Ein Boot ftihrt in einer niedrigen wassertiefe von 2,00 m.vom Bug
des Bootes geht eine Bugwelle mit einem öffnungswinkel von 60o
aus. Wie schnell ist das Boot?
Hinweis: Siehe nebenstehende Zeichnune.
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L"f_g_"b.5:,?
i L_l Ein Körper der Masse m =250 g h{ingt an einer Feder mit der Federkonstanten
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D: 9,00 N m-'. Der Körper hat seine Ruhelage^bai:s':0,00 m. Der Körper führt um diese
Ruhelage eine ungedämpfte harmonische Schwingung aus. Zum Zöipunkt / = 0,00 s bewegt
er sich mit der Geschwindigkeit von 2,00 m s-' durch die Ruhelage. Wo befindet sich der
Körper zum Zeipunkt /:4,00 s?
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Aufgabe 6: 5
Ein Auto mit defekten Stoßdlimpfern wird durch Wippen zu Schwingungen angeregt. Man
misst eine Eigenfrequenz von 1,10 Hz. Anschließend fiihrt das Auto über eine Straße mit
Querrillen im regelmäßigen Abstand von 20,0 m. Bei welcher Geschwindigkeit tritt Resonanz
auf?
Hinweis: Nehmen Sie schwache Dämpfung an.
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Aufgabe lz r4L
Die AmpliniA" .io"r ged?impften Federoszillators ist nach 60 s auf die Hälfte des

Anfangswertes s6 zurtickgegangen. Wie groß ist die Amplitude nach genau 3 Minuten?
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Aufgabe 8: ,9
Das Licht deir gelben Linien einer Natriumdampflampe (1= 589 nm) duchläuft einen 20,0 m
langen mit Glyzerin (Brechungsindex n6: I,47) gefüllten Tank in der Zeit /1. Wenn der Tad<
mit flüssigem Kohlendioxid (Brechungsindex ncoz:1,20) gefüllt ist benötigt das Licht die
Zeit t2. Berechnen Sie die Zeitdifferenz At : t1- t2.
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Sankt-Nikolaus fliegt an Weihnachten (es ist -2" Ckalt) mit seinem Rentierschlitten undverteilt Geschenke. Er lenkt seine Rentiere mit einer "Hundepfeife,,, 

die schallwellen derFrequenz/:30'0 kHz produziert. Aus Rücksicht auf schlafende Kinder will Nikolaus sicherstellen, dass die Pfeife selbst bei voller Fahrt unter Berücksichtigung des Doppler-Effekts
nicht gehört werden kann. \i1*trt man die Hörgrenze bei 17,0 ;,111,zan,wie schnell darfNikolaus mit seinem Schlitten höchstens fuht.tt, damit seine Rentierpfeife nicht gehört
werden kann?
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i
Eine ungestimmte Geige (der Abstand Steg-Sattel beträgt 33,0 cm) liegt in der Nähe eines i_1_ Eine ungestimmte Geige (der Abstand Steg-Sattel beträgt 33,0 cm) liegt in der Nähe eines I

I , Lautsprechers. Mittels eines an den Lautsprecher angeschlossen Tongenerators verändern Sie I
_L I . die Frequenz der ausgesendeten Schallwellen im Bereich von 700 bis 1400 Hz. Sie 1
_1_ 

' beobachteten bei einer der Saiten Resonanzen bei 800 Hz und 1200 Hz. Die Saite besita T
]__j_ einen Durchmesser von 0,500 mm und ist aus Stahi gefertigt. Mit welcher Kraft ist diese Saite f
l- l- 

gesPannt? 
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Aufgabe tt: 40
Eine Glasmembran (Brechungsindex n: 1,50) der Dicke 450 nm wird mit einem Bündel
weißen Lichtes senkrecht beleuchtet. Welche im sichtbaren Teil des Spektrums liegenden
Wellenlängen werden im durchgelassenen Licht am stärksten zu beobachten sein
(Wellenkingen maximaler Transmissionf
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i  - :- Aufgabe (zt ,4
I -- i - Aus Gninden der Sicherheit darf für die Bestrahiung des Auges mit sichtbarem Licht diei i i lntensitiit t: t,oo ' iott w -;*.äiiberschritten werden. wie groß darf die elektrische-j- 

-!- 
Leistung einer Gltihbirne höchstens sein, damit im Abstand von 5,00 m beim direkten Blick inr l

i I i__ die Lampe das Auge nicht gefrihrdet ist?

i-=+ yinweis:.Nf"y.Si. die Lampe als Punktstrahler. Eine Glühbirne setzt 3,0 yoder elektrischen
Leistung in Lichtleistung um.
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